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Getreideernte 2003: 
Rückgang der Erzeugung von über 10% 

z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z 

Pierre Bruyas  
Die Getreideernte 2003 wurde durch die außergewöhnlichen klimatischen Verhältnisse stark 
beeinträchtigt. Auf den Frost vom Frühjahr folgten hohe Temperaturen, die sich auf die Erträge in 
den südlichen Mitgliedstaaten nachteilig auswirkten. Somit scheint die geringste 
Getreideerzeugung seit 1996 erzielt worden zu sein. 

Getreideerzeugung : -10,7% 
Die Erzeugung von Getreide (ohne Reis) dürfte in der Europäischen Union im 
Wirtschaftsjahr 2002-2003 nicht über 188,8 Mio. t liegen. Gegenüber dem Wirtschaftsjahr 2001-
2002 ist dies ein Rückgang um 10,7 % und die niedrigste Erzeugung seit 1995. In den einzelnen 
Mitgliedstaaten stellt sich die Situation nicht einheitlich dar. 
- Frankreich und Portugal haben Rückgänge von über 20 % zu verzeichnen. 
- Deutschland, Italien, Belgien, das Vereinigte Königreich und Österreich nehmen mit Abnahmen 
zwischen 5 % und 10 % eine mittlere Stellung ein. 
- In Schweden, Finnland, Griechenland, Spanien und Luxemburg ist eine Begrenzung des 
Rückgangs auf 5 % oder weniger bzw. einen Stabilisierung der Erzeugung festzustellen. 
- Dänemark, Irland und die Niederlande verzeichnen deutliche Produktionsanstiege (+3,4 %,  
+8,6 % bzw. 10,7 %). 
Die Abnahme ist auf einen gleichzeitigen Rückgang der Anbauflächen und der Erträge 
zurückzuführen. Mit 36,3 Mio. ha ist auch bei den Anbauflächen der niedrigste Wert seit 1996 zu 
verzeichnen (-3,0 % gegenüber 2001-2002).  

Weichweizenerzeugung : -12,4% 
Im Wirtschaftsjahr 2002-2003 dürfte die Weichweizenerzeugung 82,6 Mio. t nicht übersteigen, 
was einem Rückgang von 12,4 % gegenüber 2001-2002 entspricht und der niedrigste Wert seit 
1996 ist. 
- Finnland, die Niederlande, Dänemark und Schweden haben merkliche Anstiege zu verbuchen. 
- Belgien stabilisiert seine Erzeugung. 
- Portugal hat einen besonders starken Rückgang zu verzeichnen (-51 %); 
 

- Eine andere Ländergruppe (Spanien, Frankreich, Italien, Österreich, Griechenland) verzeichnet 
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1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003
Ent-

wicklung 
2003-2002

BE 2393,8 2535,9 2406,6 2512,9 2358,5 2639,3 2487,5 -5,8%
DK 9530,0 9355,5 8775,0 9412,7 9423,1 8803,7 9104,0 3,4%
DE 45485,7 44574,9 44452,0 45271,2 49709,3 43391,3 39509,8 -8,9%
EL 4755,0 4419,0 4288,0 4062,0 4091,3 4074,9 4110,0 0,9%
ES 18562,5 21778,5 17321,0 23739,8 17226,1 20831,0 20551,3 -1,3%
FR 62886,9 67807,7 64135,9 65582,5 60143,1 69555,7 54578,0 -21,5%
IE 1943,4 1865,0 2011,3 2173,9 2165,1 1963,6 2133,0 8,6%
IT 18455,1 19305,0 19641,5 19392,5 18660,3 19868,1 18159,1 -8,6%
LU 162,0 167,2 153,8 152,8 144,3 168,8 161,5 -4,3%
NL 1622,7 1569,3 1416,5 1818,8 1735,1 1707,6 1889,7 10,7%
AT 5008,7 4771,6 4806,5 4490,2 4833,8 4757,3 4263,8 -10,4%
PT 1345,5 1236,6 1503,6 1465,5 1151,9 1350,8 1040,0 -23,0%
FI 3798,7 2768,6 2868,4 4089,3 3661,0 3928,7 3783,0 -3,7%
SE 5986,0 5618,4 4931,3 5670,3 5390,7 5461,9 5343,2 -2,2%
UK 23533,0 22616,0 22119,0 23985,0 18959,4 22965,4 21644,8 -5,8%
EU-15 205469,0 210389,1 200830,4 213819,5 199653,0 211468,0 188758,7 -10,7%

Getreideerzeugung (1000 Tonnen, ohne Reis)

1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003
Ent-

wicklung 
2003-2002

BE 1661,0 1771,8 1528,5 1687,6 1457,4 1675,0 1671,9 -0,2%
DK 4965,0 4928,0 4471,0 4693,4 4663,9 4056,2 4709,3 16,1%
DE 19793,2 20127,5 19550,7 21578,1 22814,0 20792,0 19260,1 -7,4%
EL 620,0 595,0 621,0 408,0 401,2 381,0 322,7 -15,3%
ES 3523,4 4071,5 4555,0 5354,4 3108,2 4709,7 4041,3 -14,2%
FR 32983,0 38245,1 35394,6 35668,4 30188,7 37319,7 29282,0 -21,5%
IE 724,0 673,0 597,4 737,4 769,2 867,2 829,0 -4,4%
IT 3000,9 3447,7 3228,3 3117,3 2789,3 3277,3 2718,4 -17,1%
LU 57,4 60,1 46,4 61,2 54,0 71,7 67,8 -5,4%
NL 1062,6 1072,0 851,4 1142,7 990,7 1056,6 1228,3 16,2%
AT 1301,9 1275,7 1317,8 1269,3 1462,2 1384,8 1127,6 -18,6%
PT 297,0 123,1 237,0 182,2 50,9 85,8 42,1 -51,0%
FI 464,1 396,9 254,1 538,3 488,9 569,0 679,0 19,3%
SE 2056,2 2248,7 1658,9 2399,9 2344,8 2112,6 2285,1 8,2%
UK 15012,0 15417,0 14860,0 16694,0 11574,0 15954,3 14313,0 -10,3%

EU-15 87522 94453 89172 95532 83157 94313 82578 -12,4%

Weichweizenerzeugung (1000 Tonnen)
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Erzeugungsabnahmen zwischen 15 % und 20 %. 
- In Deutschland, Irland und Luxemburg sind Erzeugungsrückgänge zwischen 5 % und 7 % festzustellen. 
Der Rückgang der Erzeugung ist auf eine Abnahme der Anbauflächen und der Erträge zurückzuführen. Die Anbauflächen von Weichweizen 
dürften nicht über 13,4 Mio. ha liegen, was einem Rückgang um 4,8 % gegenüber dem Jahr 2002 entspricht. 
- Nur in Dänemark, Finnland und Schweden sind Zunahmen der Anbauflächen zu verzeichnen (zwischen10 % und 20 %). 
- In Belgien, Deutschland und den Niederlanden sind die Angaben über die Anbauflächen stabil bzw. leicht rückläufig. 
- Alle anderen Mitgliedstaaten haben eine Abnahme der Anbauflächen zu verzeichnen, wobei der größte Rückgang mit 29 % in Portugal 
festzustellen ist. 
Der durchschnittliche Ertrag dürfte in der Europäischen Union bei 61,7 dz/ha liegen, was gegenüber dem Wirtschaftsjahr 2001-2002 einem 
Rückgang um 8,1 % entspricht.  

Gersteerzeugung : -2,7%. 

Die Erzeugung von Gerste dürfte sich im 
Wirtschaftsjahr 2002-2003 auf 46,7 Mio. t 
belaufen. Obwohl nur ein leichter Rückgang 
zu verzeichnen ist (-2,7 %), hat die Erzeugung 
in diesem Wirtschaftsjahr ihr niedrigstes 
Niveau seit 1996 erreicht.  
Der Rückgang ist auf eine Abnahme des 
Ertrags um ca. 3 % zurückzuführen. Bei den 
Anbauflächen ist im Rahmen einer langfristig 
rückläufigen Entwicklung eine Stabilisierung 
auf dem Stand von 2001-2002 zu 
verzeichnen. Die Stabilisierung der 
Anbauflächen ist teilweise auf eine 
Ausweitung der Anbauflächen von 
Sommergerste infolge von Neuansaaten im 
Anschluss an die Winterfröste zurückzuführen. 
Dies führt zu einer Stabilisierung der 
Gerstenanbauflächen, die seit 1996 
tendenziell rückläufig sind. 
Die Situation stellt sich in den einzelnen 
Mitgliedstaaten sehr unterschiedlich dar. 
- Spanien, Irland, Luxemburg, Österreich und 
das Vereinigte Königreich haben spürbare 
Erzeugungssteigerungen zu verzeichnen (von 
2,4 % bis 19,1 %).  
- In Belgien und Portugal sind die stärksten 
Rückgänge der Erzeugung festzustellen         
(-26,9 % bzw. -42,5 %). 
- Frankreich und Schweden haben Abnahmen 
von über 10 % zu verbuchen. 
- In allen übrigen Mitgliedstaaten beläuft sich der 
Rückgang auf Werte zwischen 2 % und 9 %. 

Körnermaiserzeugung : -15,7% 
Die Erzeugung von Körnermais dürfte im 
Wirtschaftsjahr 2002-2003 nicht über 34 Mio. t 
betragen und somit auf den niedrigsten Stand 
seit 1996 fallen. Wenngleich bei den 
Anbauflächen nur eine Abnahme um 1,9 % zu 
verzeichnen war, so lag der Ertrag jedoch um 
16,4 %  unter dem des Wirtschaftsjahrs 2002-
2003. 
- Nur Griechenland hat eine Ausweitung der 
Erzeugung um 10,5 % zu verzeichnen. 
- In Belgien, Deutschland, Spanien, Italien, 
den Niederlanden, Österreich und Portugal  

 

 

 

1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003
Ent-

wicklung 
2003-2002

BE 372,5 374,5 387,6 333,4 368,7 342,7 250,6 -26,9%
DK 3887,0 3565,0 3675,0 3979,8 3966,2 4120,9 3712,8 -9,9%
DE 13398,8 12512,3 13301,0 12105,8 13494,6 10928,0 10665,7 -2,4%
EL 350,0 331,0 320,0 258,0 249,0 201,0 185,5 -7,7%
ES 8549,5 10895,3 7459,0 11063,0 6249,1 8332,9 8698,4 4,4%
FR 10004,0 10431,2 9377,4 9709,3 9799,1 10987,7 9868,0 -10,2%
IE 1087,2 1073,0 1277,5 1309,9 1277,2 962,8 1147,0 19,1%
IT 1179,6 1359,1 1313,3 1261,6 1125,7 1190,3 1093,7 -8,1%
LU 68,6 63,2 67,8 53,5 53,6 51,8 54,4 5,0%
NL 268,3 214,5 364,5 287,8 386,8 315,3 371,7 17,9%
AT 1257,8 1211,6 1152,8 854,7 1012,4 861,4 882,3 2,4%
PT 28,8 26,2 29,0 36,3 12,6 20,0 11,5 -42,5%
FI 2003,4 1316,2 1567,7 1984,8 1786,0 1739,0 1697,0 -2,4%
SE 2086,2 1686,9 1852,5 1634,4 1642,1 1777,9 1542,1 -13,3%
UK 7828,0 6496,0 6578,0 6492,0 6660,0 6128,0 6471,0 5,6%
EU-15 52369,9 51555,8 48723,1 51364,4 48083,0 47959,7 46651,7 -2,7%

1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003
Ent-

wicklung 
2003-2002

BE 255,6 292,3 405,5 397,4 460,9 530,7 473,4 -10,8%
DK . . . . . . .
DE 3188,4 2781,5 3256,9 3324,0 3504,5 3738,4 3414,7 -8,7%
EL 2205,0 1897,0 1800,0 1850,0 1900,0 2002,0 2205,7 10,2%
ES 4451,5 4349,1 3731,0 3991,8 5028,8 4463,4 4321,1 -3,2%
FR 16536,0 14887,9 15356,7 16018,4 16426,5 16439,9 11447,0 -30,4%
IE . . . . . . .
IT 10004,7 9054,6 10017,2 10139,6 10553,7 10563,8 9806,4 -7,2%
LU 2,3 4,3 3,1 2,0 4,3 2,3 1,2 -46,8%
NL 158,5 150,7 112,2 223,3 241,8 227,5 196,0 -13,8%
AT 1574,6 1386,0 1464,4 1617,5 1493,0 1666,6 1452,1 -12,9%
PT 863,0 980,9 933,8 875,3 906,6 796,6 757,7 -4,9%
FI . . . . . . .
SE . . . . . . .
UK . . . . . . .
EU-15 39239,6 35784,2 37080,8 38439,3 40520,2 40431,2 34075,3 -15,7%

Gerstenerzeugung (1000 Tonnen)

Körnermaiserzeugung (1000 Tonnen)

1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003
Ent-

wicklung 
2003-2002

BE : : : : : : : 
DK : : : : : : : 
DE 33,5 60,0 64,6 43,4 23,8 25,8 36,0 39,8%
EL 1462,0 1468,0 1400,0 1450,0 1429,2 1402,0 1309,0 -6,6%
ES 1152,9 1364,8 726,0 1939,2 1899,5 2073,2 2248,8 8,5%
FR 878,8 1551,9 1558,7 1685,0 1351,6 1613,7 1423,0 -11,8%
IE : : : : : : : 
IT 3757,5 4890,6 4514,5 4310,3 3624,0 4182,6 4024,4 -3,8%
LU : : : : : 0,0 : 
NL : : : : : : : 
AT 50,4 66,1 98,4 43,7 46,1 49,5 63,8 29,1%
PT 32,0 28,0 115,0 172,5 102,7 327,2 145,0 -55,7%
FI : : : : : : : 
SE : : : : : : 
UK 6,0 6,0 6,0 6,0 6,0 18,7 14,0 -25,0%
EU-15 7339,6 9375,4 8418,6 9606,7 8459,2 9666,9 9228,1 -4,5%

Hartweizenerzeugung (1000 Tonnen)
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sind Erzeugungsrückgänge zwischen 3,2 % und 13,8 % festzustellen. 
- In Frankreich und Luxemburg liegen die Rückgänge bei 30,4 % bzw. 46,8 %. 

Hartweizenerzeugung : -4,5% 
Die Erzeugung von Hartweizen scheint vergleichsweise weniger stark von Rückgängen betroffen zu sein als die Erzeugung anderer 
Getreidearten. Im Wirtschaftsjahr 2001-2002 erreichte die Erzeugung ihren höchsten Stand seit 1996. Der nunmehr festzustellende 
Erzeugungsrückgang ist in erster Linie auf eine Abnahme der Anbauflächen um 3 % zurückzuführen. Mit 24,4 dz/ha liegt der Ertrag nahe beim 
Wert eines üblichen Jahres.  

                             
 

¾  WISSENSWERTES ZUR ERHEBUNGSMETHODOK  
z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z  

Methodischer Rahmen: 

Die Getreidestatistik in der Union wird durch die Verordnung Nr. 837/90 des Rates vom 26. März 1990 geregelt. In dieser Verordnung ist 
festgelegt, dass die Mitgliedstaaten Eurostat für alle Getreidearten, deren erzeugte Menge über 50 000 t  liegt, jährlich Daten liefern über: 
 - die Anbauflächen, 
 - den durchschnittlichen Ertrag, 
 - die geerntete Erzeugung. 
Diese Daten werden nach folgendem Zeitplan übermittelt: 

Anbauflächen Ertrag und Erzeugung 
-  1. Oktober des Erntejahres: vorläufige Daten 
-  1. April des auf das Erntejahr folgenden Jahres: endgültige Daten 

- 15. November des Erntejahres: erste Schätzungen 
- 1. Februar des auf das Erntejahr folgenden Jahres: vorläufige Daten 
- 1. Oktober des auf das Erntejahr folgenden Jahres: endgültige Daten 

 Unter Getreide sind folgende Erzeugungsarten zu verstehen: 
  -Weichweizen, 
  - Hartweizen, 
  - Roggen, 
  - Gerste, 
  - Hafer, 
  - Körnermais, 
  - Getreide, anderweitig nicht genannt, 
  - Wintermenggetreide, 
  - Sorghum, 
  - Triticale, 
  - Buchweizen, 
  - Kanariensaat, 
  - Sommermenggetreide, 
  - Reis 

Ertrag an Hartweizen (q/a)
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Weitere Informationsquellen: 
¾ Datenbanken 

NewCronos, Thema 5 

Wenn Sie weitere Auskünfte wünschen oder an unseren Veröffentlichungen, Datenbanken oder Auszügen daraus interessiert sind, 
wenden Sie sich bitte an einen unserer Data Shops: 

DANMARK 
DANMARKS STATISTIK 
Bibliotek og Information 
Eurostat Data Shop 
Sejrøgade 11 
DK-2100 KØBENHAVN Ø 
Tlf. (45) 39 17 30 30 
Fax (45) 39 17 30 03 
E-mail: bib@dst.dk 
URL:: http://www.dst.dk/bibliotek 

DEUTSCHLAND 
Statistisches Bundesamt 
Eurostat Data Shop Berlin 
Otto-Braun-Straße 70-72 
(Eingang: Karl-Marx-Allee)  
D-10178 Berlin 
Tel. (49) 1888-644 94 27/28  
        (49) 611 75 94 27 
Fax (49) 1888-644 94 30  
E-Mail: datashop@destatis.de 
URL: http://www.eu-datashop.de/ 

ESPAÑA 
INE 
Eurostat Data Shop 
Paseo de la Castellana, 183 
Despacho 011B 
Entrada por Estébanez Caldéron 
E-28046 MADRID 
Tel. (34) 915 839 167/ 915 839 500 
Fax (34) 915 830 357 
E-mail: datashop.eurostat@ine.es 
URL:http://www.ine.es/prodyser/datashop/ 
index.html 
Member of the MIDAS Net 

FRANCE 
INSEE Info Service 
Eurostat Data Shop 
195, rue de Bercy 
Tour Gamma A 
F-75582 PARIS CEDEX 12 
Tél. (33) 1 53 17 88 44 
Fax (33) 1 53 17 88 22 
E-mail: datashop@insee.fr 
Member of the MIDAS Net 

ITALIA – Roma 
ISTAT 
Centro di informazione statistica 
Sede di Roma 
Eurostat Data Shop 
Via Cesare Balbo, 11a 
I-00184 Roma 
Tel. (39) 06 46 73 32 28 
Fax (39) 06 46 73 31 01/ 07 
E-mail: datashop@istat.it 
URL: http://www.istat.it/Prodotti-e/ Allegati/ 
Eurostatdatashop.html 
Member of the MIDAS Net 

 

ITALIA – Milano 
ISTAT 
Ufficio Regionale per la Lombardia 
Eurostat Data Shop 
Via Fieno 3 
I-20123 MILANO 
Tel. (39) 02 80 61 32 460 
Fax (39) 02 80 61 32 304 
E-mail: mileuro@tin.it 
URL: http://www.istat.it/Prodotti-e/ Allegati/ 
Eurostatdatashop.html 
Member of the MIDAS Net 

NEDERLAND 
Centraal Bureau voor de Statistiek  
Eurostat Data Shop - Voorburg 
Postbus 4000 
NL-2270 JM VOORBURG 
Nederland 
Tel. (31) 70 337 49 00 
Fax (31) 70 337 59 84 
E-mail: datashop@cbs.nl 
URL: www.cbs.nl/eurodatashop 

PORTUGAL 
Eurostat Data Shop Lisboa 
INE/Serviço de Difusão 
Av. António José de Almeida, 2 
P-1000-043 LISBOA 
Tel. (351) 21 842 61 00 
Fax (351) 21 842 63 64 
E-mail: data.shop@ine.pt 

SUOMI/FINLAND 
Statitics Finland 
Eurostat Data Shop Helsinki 
Tilastokirjasto 
PL 2B 
FIN-00022 Tilastokeskus 
Työpajakatu 13 B, 2.Kerros, Helsinki 
P. (358) 9 17 34 22 21 
F. (358) 9 17 34 22 79 
Sähköposti: datashop@stat.fi 
URL: 
http://www.tilastokeskus.fi/tk/kk/datashop/ 

SVERIGE 
Statistics Sweden 
Information service 
Eurostat Data Shop 
Karlavägen 100 - Box 24 300 
S-104 51 STOCKHOLM 
Tfn (46) 8 50 69 48 01 
Fax (46) 8 50 69 48 99 
E-post: infoservice@scb.se 
URL: http://www.scb.se/templates/  
Standard____22884.asp 

 

UNITED KINGDOM 
Eurostat Data Shop 
Office for National Statistics 
Room 1.015 
Cardiff Road 
Newport South Wales NP10 8XG 
United Kingdom 
Tel. (44) 1633 81 33 69 
Fax (44) 1633 81 33 33 
E-mail: eurostat.datashop@ons.gov.uk 

NORGE 
Statistics Norway 
Library and Information Centre 
Eurostat Data Shop 
Kongens gate 6 
Boks 8131 Dep. 
N-0033 OSLO 
Tel. (47) 21 09 46 42 / 43 
Fax (47) 21 09 45 04 
E-mail: Datashop@ssb.no 
URL: http://www.ssb.no/biblioteket/datashop/ 

SCHWEIZ/SUISSE/SVIZZERA 
Statistisches Amt des Kantons 
Zürich 
Eurostat Data Shop 
Bleicherweg 5 
CH-8090 Zürich 
Tel. (41) 1 225 12 12 
Fax (41) 1 225 12 99 
E-mail: datashop@statistik.zh.ch 
URL: http://www.statistik.zh.ch 

UNITED STATES OF AMERICA
Harver Analytics 
Eurostat Data Shop 
60 East 42nd Street 
Suite 3310 
NEW YORK, NY 10165 
USA 
Tel. (1) 212 986 93 00 
Fax (1) 212 986 69 81 
E-mail: eurodata@haver.com 
URL: http://www.haver.com/ 

  

Media Support Eurostat (nur für Journalisten): 
Bech Gebäude Büro A4/017 • L-2920 Luxembourg • Tel. (352) 4301 33408 • Fax (352) 4301 35349 • e-mail: eurostat-mediasupport@cec.eu.int 

Auskünfte zur Methodik:  
Pierre Bruyas, Eurostat / E2, L-2920 Luxembourg, Tel. (352) 4301 32477, Fax (352) 4301 37319,  
E-mail: Pierre.Bruyas@cec.eu.int 
ORIGINAL: Französisch 

Unsere Internet-Adresse: www.europa.eu.int/comm/eurostat/ Dort finden Sie weitere Informationen. 
Ein Verzeichnis unserer Verkaufsstellen in der ganzen Welt erhalten Sie beim Amt für amtliche Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften 
2 rue Mercier – L-2985 Luxembourg 
Tel. (352) 2929 42118 Fax (352) 2929 42709 
URL: http://publications.eu.int 
E-mail: info-info-opoce@cec.eu.int 

BELGIQUE/BELGIË – DANMARK – DEUTSCHLAND – GREECE/ELLADA – ESPAÑA – FRANCE – IRELAND – ITALIA – LUXEMBOURG – NEDERLAND – ÖSTERREICH 
PORTUGAL – SUOMI/FINLAND – SVERIGE – UNITED KINGDOM – ÍSLAND – NORGE – SCHWEIZ/SUISSE/SVIZZERA – BALGARIJA – CESKÁ REPUBLIKA – CYPRUS 
EESTI – HRVATSKA – MAGYARORSZÁG – MALTA – POLSKA – ROMÂNIA – RUSSIA – SLOVAKIA – SLOVENIA – TÜRKIYE – AUSTRALIA – CANADA – EGYPT – INDIA  
ISRAËL – JAPAN – MALAYSIA – PHILIPPINES – SOUTH KOREA – THAILAND – UNITED STATES OF AMERICA 

 

 

Ich möchte „Statistik kurz gefasst“ abonnieren (vom 1.1.2004 bis 31.12.2004): 
(Anschriften der Data Shops und Verkaufsstellen siehe oben) 
Alle 9 Themenkreise (etwa 200 Ausgaben)  

� Papier: 240 EUR 
 Gewünschte Sprache:  � DE     � EN    � FR 

 
Statistik kurz gefasst kann von der Eurostat Web-Seite kostenlos als pdf-
Datei heruntergeladen werden. Sie müssen sich lediglich dort eintragen. 
Für andere Lösungen wenden Sie sich bitte an Ihren Data Shop. 

� Bitte schicken Sie mir ein Gratisexemplar des „Eurostat Minikatalogs“ (er 
enthält eine Auswahl der Produkte und Dienste von Eurostat) 

 Gewünschte Sprache:  � DE     � EN     � FR  
� Ich möchte das Gratisabonnement von „Statistische Referenzen“ 

(Kurzinformationen zu den Produkten und Diensten von Eurostat) 
Gewünschte Sprache:  � DE     � EN     � FR  

 

� Herr � Frau 
(bitte in Großbuchstaben) 
Name: _____________________  Vorname: _______________________  
Firma: _____________________  Abteilung: _______________________  
Funktion: ____________________________________________________  
Adresse: ____________________________________________________  
PLZ: ______________________  Stadt: __________________________  
Land: _______________________________________________________  
Tel.: _______________________  Fax: ___________________________  
E-mail: _____________________________________________________  

Zahlung nach Erhalt der Rechnung vorzugsweise: 
� durch Banküberweisung 
� Visa   � Eurocard 
Karten-Nr.: ________________________ gültig bis: _____/_____ 
Ihre MwSt.-Nr. f.d. innergemeinschaftlichen Handel: 
Fehlt diese Angabe, wird die MwSt. berechnet. Eine Rückerstattung ist nicht 
möglich. 
____________________________________________________________  
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